
  
 
St. Antonius 
Kirchstr. 14 
Pfarrbüro: Ilona Henke, 9472-10 
Öffnungszeiten  
Mo. u. Di. von 15 bis 18 Uhr 
Do. von 9.00 bis 12.00 Uhr  
 

info@st-antonius-papenburg.de 
www.antonius-info.de  
 
St. Josef im Vosseberg 
Grader Weg 66 
Pfarrbüro: Jutta Thier, 72211 
 

St.-Josef-im-Vosseberg@t-online.de 
www.antonius-info.de 
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Nr. 8                25.2.2024            Ausgabe 407
   

   
 

 

 

 
 

 

 

 

Zweiter 

Fastensonntag 
 
 

Lesejahr B 
1. Lesung: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18 
2. Lesung: Römer 8,31b-34 
Evangelium: Markus 9,2-10 

 

 

Liebe Gemeinde, 
 
jeder Alltag kennt Höhen und Tiefen. Wir kennen 
Momente großen Glücks wie Unglücks, wir kennen 
Augenblicke großer Begeisterung wie tiefer Enttäu-
schung. In diesem Spannungsbogen ist unser All-
tag ausgespannt.  
 
Einen Augenblick großer Begeisterung erleben die 
Jünger im Evangelium des Sonntags, als sie mit Je-
sus auf dem Berg sind. Der Berg ist in der Bibel im-
mer ein Ort besonderer Nähe zu Gott. Und so for-
muliert Petrus denn auch: Lass uns drei Hütten 
bauen – lass uns den Augenblick des Glücks fest-
halten, lass ihn dauerhaft werden.  
 
Aber solche Momente sind und bleiben flüchtige 
Momente, sie gehen vorbei. Auch in unserem Alltag 
sind es gelungene Tage, gelungene Gespräche, 
gelungene Augenblicke, die unserem Leben Kraft 
und Energie geben. Für die Jünger sind die Mo-
mente auf dem Berg die Kraftreserven für die Tage 

des Sterbens und des Todes Jesu. Jesus ist ein be-
sonderer Mensch - mit diesem Wissen kommen sie 
vom Berg zurück in die Ebene ihres Alltags. Sie ver-
stehen nicht alles, was dort auf dem Berg passiert 
ist, aber sie haben eine Ahnung von dem, dass Je-
sus nicht allein mit zwischenmenschlichen Katego-
rien zu beschreiben ist. 
 
Erst nach Ostern verstehen sie ganz, was dieser 
Moment auf dem Berg wirklich bezeichnet hat: Je-
sus steht in der Tradition der großen Gelehrten der 
Bibel, wie Mose, der das Gesetz gab, und wie Elija, 
der größte Prophet. 
 
Momente des Glücks, der Erfüllung wünsche ich 
uns in diesen Tagen der Vorbereitung auf Ostern!  
 
Ihr  
 
F. B. Lanvermeyer 
Pfarrer 

» Da erschien ihnen Elija und mit 
ihm Mose und sie redeten mit Je-
sus. Petrus sagte zu Jesus: 
Rabbi, es ist gut, dass wir hier 
sind. Wir wollen drei Hütten 
bauen, eine für dich, eine für 
Mose und eine für Elija. Er 
wusste nämlich nicht, was er sa-
gen sollte; denn sie waren vor 
Furcht ganz benommen. « 

Mk 9,4-6 
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Kreuzweg(e) 

In der Fastenzeit möchten wir gerne mit euch den 
Kreuzweg beten. Dafür posten wir in den nächs-
ten Wochen bis Palmsonntag jede Woche drei 
Stationen.  
Die Bilder zu dem Kreuzweg stammen aus unse-
ren Kirchen, Kapellen und vom Friedhof. 
Wenn ihr die Texte lieber analog zuhause habt, 
könnt ihr den Kreuzweg als Heft aus dem Schrif-
tenstand der Kirchen holen. 
 
MISEREOR-Hungertuch 2023/24 
Seit Aschermittwoch hängt es 
wieder in den Kirchen. 
Gestaltet wurde es von dem 
nigerianischen Künstler 
Emeka Udemba.  
Wir sehen leuchtende Farben, 
bunte Schnipsel – und doch ist 
das Hungertuch in einer kri-
senhaften Zeit entstanden: 
Klimaveränderung, Krieg und 
Pandemie fordern uns gleichzeitig heraus.  
Das Bild erzählt auf der einen Seite von der 
Schönheit unseres blauen Heimatplaneten, aber 
auch von seiner Zerstörung und fragt: Was ist uns 
das Leben wert? Was ist uns heilig? 
So ist das Hungertuch Aufforderung zur Einmi-
schung und Einladung, die Hoffnung auf ein 
neues, gerechtes Gesicht der Erde nicht aufzuge-
ben. Wir haben es in der Hand!  
Nähere Informationen zum Hungertuch finden Sie 
auf den Flyern, die in den Schriftenständen aus-
liegen! 
 
Jahrgangstreffen 
In den letzten Wochen haben viele Gemeindemit-
glieder der Geburtsjahrgänge von 1953 bis 1958 
eine Einladung zu einem Treffen mit einem offe-
nen, lockeren Austausch bekommen. „Was be-
wegt uns? Was erhoffen wir uns von den nächsten 
Jahren?... 
Die Treffen der einzelnen Jahrgänge haben jetzt 
alle stattgefunden – mit interessanten „Ergebnis-
sen“. 
Am Dienstag, 27.2.24 um 20 Uhr im NSH findet 
für alle Interessierten eine „Zusammenfassung“ 
und ein Ausblick statt. Herzliche Einladung! 
 
Frauengemeinschaft St. Josef 

Wir treffen uns am Mittwoch, den 28.2. um 15 Uhr 
zum Vortrag von Dipl. Theologin Birgit Geers- Klä-
den im Raum Arche. Bitte Gedeck mitbringen.  
 
Mittwochsgruppe 

Liebe Frauen, 
wir treffen uns am Mittwoch, 28.02., um 15.30 Uhr 
im NSH bei Tee und Solibrot und tauschen uns 
aus über Themen der Fastenzeit. Auch werden 
wir wieder Solibrot verkaufen und die Aktion des 
Frauenbundes unterstützen.  
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 

Kolpingsfamilie 

Am Mittwoch (28. Februar) laden wir ein zur Füh-
rung durch das Kolumbarium in St. Marien. Dia-
kon Denkler stellt uns diese sinnvolle Ergänzung 
der Bestattungsform vor. Treffpunkt ist vor Ort in 
der Birkenallee um 16 Uhr. 
 
AG Musik 

In dieser Gruppe treffen sich Personen, die sich 
für die musikalische Gestaltung von Gottesdiens-
ten und musikalische Veranstaltungen in unserer 
Pfarrei verantwortlich fühlen. 
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 29.2.24 
um 20 Uhr in St. Josef. 
 
Weltgebetstag 2024  
Freitag, 1.3.2024 um 17:00 Uhr in der 
Erlöserkirche mit anschließendem Bei-
sammensein im Gemeindesaal, Ba-
renbergstraße 
 "... durch das Band des Friedens"- so ist der Got-
tesdienst zum WGT 2024 aus Palästina über-
schrieben. Eine der Aufgaben des weltweiten 
Weltgebetstages ist es, die Stimmen der Frauen 
aus dem aktuellen Weltgebetstagsland hörbar zu 
machen. Jede Weltgebetstags-Liturgie spiegelt 
den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Chris-
tinnen wider, die sie entwickelt haben, um sie mit 
anderen zu teilen.  

 Im Anschluss an den Gottesdienst woillen wir 
uns bei Tee und landestypischen Speisen austau-
schen. 
 
 Frauenbund KDFB 
SOLI - Brot Aktion vom 14.02.24 - 31.03.2024  
Bereits zum 11. Mal unterstützt der Frauenbund 
die bundesweite Solidaritäts-Aktion in Koopera-
tion mit MISEREOR; diese wurde in Papenburg 
am Aschermittwoch erfolgreich gestartet. 
Auf Initiative des Frauenbundes bietet die Bäcke-
rei Dreyer, Obenende sowie Meine Hofkiste, 
Hauptkanal täglich weiterhin SOLI-Brote an: ein 

Dinkel-Vollkornbrot mit Chia-Samen sowie ein 
Dinkelrosinenstuten. Dabei handelt es sich um 
Brote, die mit einem Benefizanteil von 50 Cent 
verkauft werden. Mit dem Beitrag werden Mise-
reor-Projekte insbesondere für Frauen und Mäd-
chen gefördert, die nachhaltig ihre Lebensbedin-
gungen in Afrika, Asien und Lateinamerika ver-
bessern. Unterstützen auch Sie uns bitte durch Ih-
ren Einkauf! 
Weltgebetstag 2024: Unter dem Thema "...durch 
das Band des Friedens" findet am Freitag, 01. 
März 2024 um 17 Uhr in der Erlöserkirche der 
nächste Weltgebetstag statt. Weltgebetstagsland 
ist Palästina. Wir sind auch zum anschließenden 
Beisammensein im Gemeindesaal, Barenberg-
straße herzlich eingeladen!  
 
Pastors Garten 

Wir planen jeden ersten Samstag im Monat (von 
März bis Oktober) einen Garteneinsatz, und zwar 



von 9.30 bis 11.30 Uhr. Abschließen wollen wir 
den Vormittag mit einem kleinen „Frühstück“ mit 
Brötchen, Tee und Kaffee. 
Start ist am Samstag, 2. März 2024! 
Wir freuen uns über jede Mithilfe! 
 
MISEREOR-Fastenmarsch 2024 am 3.3.2024  

von 10 Uhr bis 18 Uhr! 

„Interessiert mich die 
Bohne“, lautet das 
Thema der diesjähri-
gen Misereor-Fasten-
aktion und auch des 

Fastenmarsches. Partnerland ist Kolumbien, wo 
viele Kleinbauern/bäuerinnen vom Anbau von 
Bohnen und Kaffee leben. Misereor möchte die 
Bauern im Prozess der besseren Organisierung 
und Stärkung der lokalen Wirtschaft begleiten. 
In unserer Pfarrei wird es wieder drei Stationen 
geben – in St. Antonius, St. Josef und St. Anna. 
Starterheftchen gibt es in den Schriftenständen 
und der Sakristei. 

 Alle können sich am Fastenmarsch beteiligen 
– durch aktives Mitradeln/Mitlaufen, durch Unter-
stützung der Stationen, als Sponsor/in…. 
 
Kleiderbörse 
Der Förderverein der KiTa St. Josef, Grader Weg 70, 
lädt ein zur Kleiderbörse mit Kinderkleidung und Um-
standsmode. Termin: So., 3.3.24 von 14 bis 17 Uhr 

Es gibt auch Kaffee/Tee und Kuchen.  

Mittagstisch im Niels-Stensen-Haus 

Hier sind alle eingeladen, die gern in Gemeinschaft 
zu Mittag essen möchten, montags und donners-
tags im NSH. Anmeldung spätestens einen Tag zu-
vor vormittags telefonisch unter 947213. 
 
Raumpfleger/in gesucht! 

Die Stadtbibliothek KÖB (Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Antonius) sucht zum 01.04.2024 eine/n Raum-
pfleger/in für 8,5 Stunden in der Woche. Die Bezah-
lung erfolgt nach Tarif und die Arbeitszeit nach Ab-
sprache. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
der Tel.-Nr. 04961/3411 bei Frau Antje Brockhoff-
Smidt oder Frau Maria Sonntag. 

 
Unterbrechung 

Mit dem 03. März wollen wir ein neues Format am 
ersten Sonntag im Monat um 17 Uhr in der St. An-
toniuskirche einführen. In diesem Format wollen 
wir den Alltag unterbrechen und ein Thema in den 
Mittelpunkt stellen. Aus dieser thematischen Per-
spektive wollen wir einen Blick auf das eigene Le-
ben werfen und den Alltag neu sehen lernen. Im 
Mittelpunkt steht das Lebenszeugnis eines Men-
schen, wie er seinen Alltag und die Bibel verbin-
det. Dieses Format will eine Mischung aus Musik 
und Stille bieten.  
 
Kollektenergebnis St. Antonius/St. Josef 

Am 17./18.2.24 ergab die Kollekte für die Öffent-
lichkeitsarbeit 545,57 €. Dankeschön! 

So viel du brauchst… - Fastenaktion für Klima-
schutz und Klimagerechtigkeit 
So viel du brauchst – unter diesem Motto sind wir 
eingeladen zum „Klimafasten“. Lass uns achtsam 
mit Gottes Schöpfung umgehen und einen verant-
wortungsvollen, klimagerechten Lebensstil entde-
cken und fortführen. In der zweiten Woche geht es 
um  
„Andere Ernährung“. 
Wie kann Nahrung für die ganze Welt reichen, ohne 
die Umwelt weiter zu zerstören? Eine Antwort darauf 
ist, auf ökologisch, regional, saisonal und fair produ-
zierte Lebensmittel zu setzen. Regionales Gemüse 
steht dabei auf Platz 1 der klimafreundlichsten Le-

bensmittel – und gesund ist es auch noch. Unvor-
stellbar, aber in Deutschland wird rund ein Drittel un-
seres Essens weggeschmissen!  
In dieser Woche, z.B. 
 verzichte ich auf Fleisch und Fisch. 

 probiere ich vegane Ernährung aus und lasse tie-
rische Produkte wie zum Beispiel Milch, Eier und 
Käse weg. 

 kaufe ich nur Lebensmittel, die aus meiner Re-
gion stammen und die ökologisch und fair produ-
ziert sind. 

 vermeide ich beim Einkauf klimabelastende Le-
bensmittel. 

 rette ich Essen und werfe keine Reste oder noch 
verwendbare Lebensmittel weg. 

 
 

Zum Geburtstag gratulieren wir 
26.02.: Rudolf Evers, 82 J.; Benedicktus Hackmann-
Terhorst, 88 J.; Annegret Scheperjans, 80 J.; Wilhelm 
Wessels, 80 J.; 27.02.: Anna Belle, 83 J.; Anna Elisa-
beth Eckervogt, 86 J.; Eppbertus Jongebloed, 82 J.; 
Ruth Ockenga, 91 J.; Werner Sauthoff, 84 J.; Peter 
Windhausen, 80 J.; 28.02.: Adelheid Bröring, 86 J.; 
Helene Wilkens, 75 J.; 29.02.: Günter Emonts-Gast, 80 
J.; 01.03.: Maria Möhlenkamp-Hanneken, 90 j.; 02.03.: 
Hildegard Abrams, 98 J.; Helene Bollen, 84 J.; Heinrich 
Schulte, 75 J.; 03.03.: Anna Büter, 85 J.; Gisela Lind, 
86 J.;  
 
Verstorben „Gott ist die Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,7)  
Hella Abels starb am 15.2.2024.2024 im Alter von 81 
Jahren. – Am 18.2.2024 starb im Alter von 90 Jahren 

Elettra Pillon. – Im Alter von 75 Jahren starb am 
19.2.2024 Heinz-Richard Frey. 

Wir vertrauen darauf, dass alle Verstorbenen 
jetzt die Liebe Gottes in Fülle erfahren. 

 

Messintentionen 
St. Antonius: Nachtrag 24.02.: Marlene Schmoe; 
26.02.: Leb. u. Verst. der Fam. Kramer u. Berger; 
28.02.: Hermann, Elisabeth u. Lukas Kröger; 02.03.: 
Hermann Olling; 03.03.: 1. Jahresmesse Alfons 
Scholz; Elsbeth Scholz; Elisabeth Büscher; Josef 
Scholz; 
St. Anna: 02.03.: Helmut Schmitz 
St. Josef: 29.02.: Nguyen thi Mong Lan, 03.03.: An-
dreas Duis 
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E i n g e l a d e n  z u m  G o t t e s d i e n s t  

 

Samstag,  

24.2. 

 

15.00 Uhr Andacht des Monats St. Josef 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef 

18.30 Uhr evangelischer Gottesdienst im Schifflein Christi St. Anna 

Sonntag,  

25.2. 

 

Kollekte: Seni-

orenarbeit 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.15 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

14.30 Uhr Taufe (Marie Kleen, Lenn-Lennox Faber) St. Josef 

15.00 Uhr Erinnerungsgottesdienst St. Antonius 

Montag,  

26.2. 

19.00 Uhr Hl. Messe in der Kreuzkapelle St. Antonius 

Dienstag,  

27.2. 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe in der Kreuzkapelle St. Antonius 

Mittwoch,  

28.2. 

08.15 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe (ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet) St. Antonius 

Donnerstag,  

29.2. 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe (18 Uhr eucharistische Anbetung)  St. Antonius 

Freitag,  

1.3. 

10.30 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe Heilig Geist Bokel 

Samstag,  

2.3. 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

18.30 Uhr Wortgottesdienst, mit Kommunionausteilung St. Josef 

18.30 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  

3.3. 
 

Kollekte: Soli- 

daritätsfonds 

Arbeitslose 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.15 Uhr Familienmesse St. Antonius 

15.00 Uhr Taufe (Linus Hofsess) St. Antonius 

17.00 Uhr Unterbrechung: Fasten (siehe Innenseite) St. Antonius 

 

Beichtgelegenheit 
St. Antonius  Mi., 28.2. um 18.15 Uhr (Pfr. Lanvermeyer) 

Sa., 2.3. um 16.15 Uhr (Pst. Kloppenburg)    St. Josef  nach Absprache 

 
Friedensgebet: täglich um 19.30 Uhr vor der Antoniuskirche (ca. 10-15 Minuten) 

 
Gottesdienste im Internet  

Regelmäßig werden die Sonntagsgottesdienste um 11.15 Uhr und die Werktagsgottesdienste (von Mo. bis 
Do.) um 19 Uhr aus St. Antonius auf YouTube übertragen. Am Samstagabend wird der Vorabendgottes-
dienst aus St. Josef übertragen. Zu den Übertragungen gelangen Sie unter https://www.y-
outube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg (bzw. über den Link auf unserer Website). Kurz vor Beginn der 
Übertragung wird es dort angezeigt.  

 
 
Kontakte 
Pfarrer Franz Bernhard Lanvermeyer: 9472-12 

pfarrer@st-antonius-papenburg.de 
Pastor Gerrit Weusthof: 72211 
   st.-josef-im-vosseberg@t-online.de 
Pastor Andreas Bröcher: 015226471782 
   andreasbroecher@gmx.de 
Regionalkantor Ralf Stiewe: 0151 55203993 
  ralf.stiewe@bistum-osnabrueck.de 
Gemeindereferentin Stephanie Stiewe-Berk: 
017642280957    stiewe-berk@web.de 
Pastoralreferent Michael Knüpper, 015226471894  

m.knuepper@cw-el.de 
 
 

 
Jugendreferentin Maria Freitag: 017619459703 

     Ma.Freitag@bistum-os.de 
Gemeindereferentin Jennifer Schulte-Schmitz: 

T. 01604411630, J.Schulte-Schmitz@bistum-os.de 
Gemeindereferentin Anita Strätker: 925-187 (Lukash.) 
   a.straetker@st-lukas-heim.de 
Sakristei/Friedhof: 9472-17 (Mi 10-11.30 Uhr) 
Schwesternkonvent: 947213 
PGR: elisabeth.burfeind@ewe.net 
KV: pfarrer@st-antonius-papenburg.de 
Gemeindeteam St. Josef: E. Burfeind 

elisabeth.burfeind@ewe.net 
Gemeindeteam St. Antonius: S.Bohse 

susanne.bohse@bohse-bau.de 

https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg
https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg
mailto:ralf.stiewe@bistum-osnabrueck.de
mailto:stiewe-berk@web.de
mailto:m.knuepper@cw-el.de
mailto:elisabeth.burfeind@ewe.net
mailto:pfarrer@st-antonius-papenburg.de
mailto:elisabeth.burfeind@ewe.net

